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Liebe Clubkameradinnen und Clubkameraden, liebe Segel-
freunde und Gäste des HYC,

heute wende ich mich mit einigen persönlichen Worten an Sie. Vielleicht erinnern Sie 
sich an meine Worte anlässlich meiner Wahl zum ersten Vorsitzenden des HYC. Familie, 
Beruf und dann erst der HYC, so war und ist noch immer die Reihenfolge meiner 
Prioritäten.

Leider sind im vergangenen Jahr Umstände eingetreten, die dazu führten, dass meine 
kleine Familie  in der Form, in der sie noch vor einem Jahr bestand, nicht mehr existiert. 
Meine Lebensplanung und mein Lebensweg werden dadurch zwangsläufig einen 
anderen, auch für mich derzeit noch nicht planbaren, Kurs einschlagen. Die Zeit und 
die Energie, die ich für meine Tätigkeit als erster Vorsitzender brauche, wird in Zukunft 
wahrscheinlich anderweitig oder anderen Orts verbraucht.

Der HYC befindet sich derzeit in einer sehr wichtigen Umbruchphase, die erahnen 
lässt, welches große Potenzial dieser Verein noch besitzt. Gerade jetzt wird ein erster 
Vorsitzender gebraucht, der zusammen mit dem Vorstand die Zeit und Energie 
aufbringen kann, die Weichen für den Verein konsequent in Richtung Zukunft zu 
stellen. Aufgrund meiner privaten Situation sehe ich mich dazu in den kommenden 
Jahren nicht im Stande.

Daher teile ich Ihnen an dieser Stelle bereits zum jetzigen Zeitpunkt mit, dass ich 
2014 nicht erneut als erster Vorsitzender des HYC kandidieren werde. Meinen 
Vorstandskolleginnen und Kollegen habe ich diese Entscheidung bereits auf der 
Vorstandssitzung am 12.04.2013 mitgeteilt. Es bleibt somit Zeit und Gelegenheit 
sich um eine geeignete Nachfolge Gedanken zu machen. Seien Sie sich sicher, dass 
ich zusammen mit dem gesamten Vorstand intensiv an einer Lösung arbeite, um 
einen reibungslosen Übergang 2014 zu ermöglichen. Dabei werden auch die von uns 
gesetzten Ziele, Erhöhung der Mitgliederanzahl und damit auch der Erhalt einer soliden 
finanziellen Basis des HYC, sowie die Ausweitung unserer Aktivitäten in den Bereichen 
Sport und Jugend, weiterhin Bestand haben.  

Ich bin sehr froh, Ihnen einen Kandidaten als Nachfolger vorschlagen zu können, den 
ich persönlich für sehr geeignet halte und der mein vollstes Vertrauen genießt.
Herr Tom Greten, unser Sportwart Schulung, ist bereit sich zur Wahl als erster 
Vorsitzender zu stellen. Nach vielen Gesprächen bin ich überzeugt, dass Tom Greten 
in der Lage ist, unsere Ziele im Interesse des HYC umzusetzen. Dass er die Bereitschaft 
zeigt diesen verantwortungsvollen Posten zu übernehmen, freut mich sehr.
Ich wünsche allen Clubkameradinnen und Clubkameraden eine weiterhin schöne, 
erfolgreiche und erholsame Segelsaison 2013.

Mit Seglergruß 

Ihr Dr. Frank Buchholz
1. Vorsitzender des HYC
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J12White Phantom 38 mm
Ø 38mm,Gehäuse aus weißer Hightech-Keramik,

Zifferblatt komplett weiß (Ziffern & Zeiger),
Automatikgetriebe, 42 Stunden Gangreserve,

Faltschließe aus Edelstahl, wasserdicht bis 200m.
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Ganz herzlich gratulieren wir unseren Mitgliedern:

Aus dem Clubleben

Siurt von Wiarda		  75				    06.06.
Annemarie Peter			  besonderer Geburtstag 		  19.06.
Dr. Christian von Hein		  60				    28.06.
Albrecht von Blücher		  75				    30.06.
Dr. Peter Blumenberg		  75				    08.07.
Marianne Hyland-Muff		  besonderer Geburtstag		  11.07.
Erika Berlin			   besonderer Geburtstag		  26.07.
Thomas Friße			   60				    04.08.
Friedrich Kröner		  70				    07.08.
Ernst-August Schrader		  82				    24.08.
Hillmer Muhle			   81				    28.08.
Dr. Matthias Sievers		  60				    30.08.
Prof. Dr. Joachim Masuhr		 90				    06.09.
Hans-Wilfried Lübke		  83				    14.09.
Prof. Dr. Lutz Müller-Alten	 70				    27.09.
Manfred Bauer			   80				    30.09.
Wilfried Hunte			   80				    11.10.
Neeltje Hartung			   89				    18.10.
Hans-Friedrich Kiel		  85				    22.10.
Dr. Otto Mauß			   89				    24.10.
Hans-Helmuth Paulat		  80				    08.11.	
Dr. Peter Grobe			   83				    17.11.
Uwe Hennings			   75				    25.11.
Jürgen Grobe			   88				    14.12.
Hartwig Bötel			   84				    19.12.
Dr. Dieter Bortfeld		  84				    22.12.

zusammengestellt von Ilmo Maaß

Unser Mitglied Erich Freimann, geb. am 10.11.1923, ist am 6.5.2013 verstorben. 
Wir trauern mit den Angehörigen.
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Standerhissen, 24.03.

Flur in Steinhude 
komplett renoviert

Neuer Katsteg

Bei diesem schönen Ereignis war es unge-
wöhnlich kalt dieses Jahr. Doch zum Glück 
spendierte der 1. Vorsitzende eine Runde 
Sekt für alle und hielt eine kurze, launige 
Rede. Der Stander wurde gehisst, Hipp 
Hipp Hurra und Prost. Alle freuten sich auf 
die neue Saison. SP

Jetzt sieht er wieder gut aus: Der vordere 
Flur im 1. Stock des Clubhauses in Stein-
hude ist komplett renoviert. Die Handwer-
ker unter Leitung von Manfred Olbrich 
(Architekt und Hafenwart am Maschsee) 
und Cara Schröer (Designerin) mit Frank 
Buchholz haben eine tolle Arbeit geleistet. Der Boden wurde neu verlegt, die Wän-
de neu tapeziert und gestrichen, die Türen renoviert und mit Drucken von Mirko 
Weinert und der Flur mit schönen, neuen Bildern geschmückt. Vielen Dank an alle 
Beteiligten, besonders an Olly, Cara und Mirko! FB

Der Katsteg ist im Winter neu aufgebaut 
worden. In Erweiterung der Arbeiten des 
vergangenen Jahres haben wir mit Un-
terstützung unseres Dienstleisters Herrn 
Buhre den Katsteg neu bauen lassen. SP

Aus dem Clubleben
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Ansegeln in Stein-
hude mit Taufe des 
„Grauen Esels“, 12.05.

„Wir brauchen kein Paddel“ sagte der 1. 
Vorsitzende Frank Buchholz noch zur 
Einweihung des neuen Arbeitsbootes 
„Grauer Esel“. Dann stach er mit 
Grundstückswart Manfred Sommer 
und Matthias Otto am Knüppel 
des schnittigen Außenborders zur 
Jungfernfahrt in See. Doch nach 
wenigen Metern gab der Motor seinen 
Geist auf. Bevor sie fern des Hafens 
abtrieben und die Seenotrettung 
alarmiert werden musste, wussten sich 
die wackeren Seemänner zu helfen: Sie 
nahmen den schmucken Mastersatz 
und stakten gen Heimathafen. Ab nun 
darf das neue Arbeitsboot benutzt 
werden, ein Staken sollte immer dabei 
sein. SP

Die kleine Taufpatin

Herr Württemberger gibt Signale um 
die fast Verschollenen  sicher in den 
Hafen zu lotsen

... und wieder zurückIns Wasser...



Schwäne, Gänse und 
noch mehr Natur
Unsere Tierfamilien haben Junge. 
Schwäne und Gänse ziehen bei uns ihre 
Jungen auf. Und auch wenn sie nicht 
nur wenig Dreck hinterlassen,  ist es 
doch ein sehr schöner Anblick. Hier 
eine kleine Impression.
(Foto: Köhler)

Der rote Blitz

Seit Beginn dieser Segelsaison freuen 
wir uns über den, seit einiger Zeit 
wieder, ersten Opti am Maschsee. 
Jochen, der Segler, ist 7 Jahre alt 
und genießt die hervorragenden 
Bedingungen für einen guten Start in 
eine schöne Seglerkarriere. Wir freuen 
uns auf weitere Optis am Maschsee.

... findet man natürlich im 
HYC. Und nicht nur deswe-
gen ist die Stimmung dort 
so gut. Alle sind herzlich 
eingeladen. 

Die schönsten 
Seglerinnen am 
Maschsee
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Das Ansegeln in Hannover 
mit 14 Segelbooten und 
etwa 40 Personen war bei 
gutem Wetter und magerem 
Wind eine harmonische 
Ausfahrt. Natürlich mit 
nettem Seglerplausch und 
kulinarischen Köstlichkeiten 
aus den zahlreichen 
häuslichen Küchen der 
einzelnen Segler. 

So konnten sich auch die 
neuen Mitglieder des HYC 
vorstellen und man sich 
gemeinsam besser kennen 
lernen. MO

 
Ansegeln mit 14 Segelbooten

Ansegeln 2013 in Hannover

19.05. Wetter gut, 
Stimmung gut!



Für eine abwechslungsreiche Verköstigung 
wurde selbstverständlich gesorgt

Voller Steg beim Ansegeln

Fünf Seglerinnen

Handgeprägte Tischdekoration aus 
der Serviettenmanufaktur OTTO aus 
Hannover
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Jetzt erhältlich:
Tassen mit HYC-Logo! Holen Sie sich den 
HYC nach Hause oder ins Büro.
Hochwertige Verarbeitung, bruchsicher 
und im sportlichen Design. Ideal um das 
Clubleben in den Alltag zu bringen.

Porzellan:
 •  weiß glänzend
 •  82 mm Durchmesser
 •  95 mm hoch
Einzelpreis: je 12€
Ab zehn Stück: je 8€

Edelstahl:
 •  federleicht
 •  80 mm Durchmesser
 •  100 mm hoch
Einzelpreis: je 20€
Ab zehn Stück: je 15€

Außerdem neu:
Die HYC-Tasche! In den klassischen 
Clubfarben bietet sie genügend Platz 
für alles, was der Segelsportler braucht. 
Die praktische Fächeraufteilung und die 
hochwertige Verarbeitung machen die 
Tasche zu einem stabilen und zuverlässi-
gen Gefährten.

 •  600D Polyester / 420D Nylon
 •  Reißverschlusstaschen
 •  54l Volumen
 •  64 x 35 x 31 cm
Einzelpreis: je 39€
Ab zehn Stück: je 30€

Bestellungen über den HYC-Shop
www.hyc.de

Neue Tassen und Taschen 
für das Clubleben



www.haz.de/digital

Mein Leben. Meine Zeitung.

WIR SCHALTEN AB, 
KOMMEN AN, TANKEN AUF.
WIR LESEN HAZ. DIGITAL.
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Training im K3
Fotos: Eike Schmid

Segeln ist Action. Mit modernen Ka-
meras wie der GoPro Hero lassen sich 
die Dynamik und der Spaß sehr schön 
festhalten. 
Die Kamera wird eigens am Mast, 
Rumpf oder sogar am Körper des Seg-
lers befestigt. So entstehen faszinieren-
de Bilder und Filme, die wir Ihnen hier 
und auf der Website künftig vorstellen 
wollen. 
Hier sehen Sie Aufnahmen, die Eike 

Schmidt für uns geschossen 
hat, bei einem Trainingstörn auf 
seinem K3 Einhand-Katamaran. 
Eike hat im vergangenen Jahr an 
Auswahllehrgängen des STG teil-
genommen. 
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Mein Saisonauftakt fand dieses Jahr 
am Gardasee statt. Nach fünf Tagen 
Training mit dem Landeskader Opti 
B nahm ich am 31ten Garda Optimist 
Meeting teil. Nachfolgend möchte ich 
kurz berichten, was ich erlebt habe: 

Freitagabend ging es los Richtung 
Gardasee. Nach mehr als zehn 
Stunden Autofahrt sind wir vormittags 
endlich in Torbole angekommen. 
Dann hieß es erst einmal das Boot 

Opti-Segeln am Gardasee
von Maximilian Ritzer

zum Gastyachthafen bringen und das 
Equipment auspacken.
Um 14.00 Uhr sollten wir segelfertig 
sein, um erstmalig auf dem Gardasee 
zu segeln. Was für eine Kulisse: Berge, 
blauer Himmel, aber leider nur zwei 
Windstärken. Im Vergleich zum 
Steinhuder Meer ist der Gardasee 
riesig: ca. 350m tief, 52 km lang und 
bis zu 17 km breit. Wow! Abends war ich 
nur noch müde und schlief auch sehr 
schnell ein.
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Am nächsten Tag ging es weiter mit 
dem Training. Bei Regen fuhren wir mit 
unserer Opti B-Landestrainerin Claudi 
raus. Bis zur Regatta war trotz Regen 
und Kälte täglich Training angesetzt. 
Wir fuhren immer wieder Up-and-
Down Kurse und übten die Starts.

Dienstagabend fand der traditionelle 
Niedersachsenabend vom DODV 
Niedersachsen statt. Mit über 100 
Niedersachsen und Freunden feierten 

wir in einer Pizzeria in Torbole.
Mittwochabend war dann die 
Eröffnungsveranstaltung. Zu der 
Regatta haben sich über 1200 Kinder 
im Alter von neun bis fünfzehn Jahren 
aus 30 Nationen angemeldet. Es waren 
sogar Segler aus den USA, Antigua, 
den Bermudas und selbst aus Sri Lanka 
da. Immerhin ist diese Veranstaltung 
die größte Einheitsklassenregatta der 
Welt. Im letzten Jahr gab es sogar einen 
Eintrag ins Guinness Buch der Rekorde.
In einem großen Zelt wurden wir 
nach Nationen aufgeteilt, um in 
einer großen Parade mit Kapelle und 
Cheerleaderinnen durch die Altstadt 
von Riva zu ziehen. Als wir wieder 
zurück waren, wurden die Länder 
begrüßt und Ansprachen gehalten.

Donnerstag fing dann endlich die 
Regatta an. Die Wettfahrten wurden 
allerdings am ersten Tag wegen des 
fehlenden Windes abgebrochen. Die 
nächsten Tage waren besser, so dass bis 
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zur Finalserie noch vier Wettfahrten 
gesegelt werden konnten. In der 
Finalserie kam dann, nachdem ich fast 
sechs Stunden auf meine Wettfahrt 
gewartet hatte, endlich auch die Ora, 
ein für den Gardasee typischer Wind. 
Die Ora beginnt meistens gegen 12:00 
Uhr und flaut am späten Nachmittag 
wieder ab. Sie erreicht vier bis fünf 
Windstärken.

Mein Wettfahrergebnis war nicht so 
gut. Allerdings werden die Gruppen 
in Italien nicht nach Erfahrung, wie 
in Deutschland, sondern nach Alter 
eingeteilt. Mein Pech war, dass ich 
also bei den Älteren mitfahren musste. 
Meine beste Platzierung war Platz 78 
von 170 Startern in einer Wettfahrt, 

aber ich habe viel gelernt und tolle 
Eindrücke mitgenommen.

Am Abend waren die Siegerehrung 
und die Tombola. Leider hatte ich bei 
der Verlosung kein Glück und gewann 
keinen Preis. Schade, denn es gab einen 
nagelneuen Optimisten als Hauptpreis 
zu gewinnen. Das hätte meine Eltern 
allerdings vor ein Transportproblem 
gestellt. 

Ostermontag war dann die Rückreise. 
Nachdem das Auto gepackt war ging es 
zurück. Die Fahrt verlief frei von Stau 
und wir waren nach gut elf Stunden 
wieder zu Hause.  Nächstes Jahr werde 
ich wieder teilnehmen und hoffe, dass 
es dann besser für mich läuft.
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seit 1871 im Familienbesitz

Karmarschstr. 25 & Fil. Luisenstr. 12 -  30159 Hannover
Telefon 0511 / 30 4711 Fax 32 4711

www.liebe-hannover.de     info@liebe-hannover.de
facebook.com/liebe.hannover

Parfümerie

Mit

durch Wind und Wellen

Genießen Sie Ihre individuelle
Beratung für Sport, Freizeit

und Beruf bei unseren
Duft - & Kosmeti k-

spezialisten
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Rund 50 Teams aus fünf Nationen bei 
den Flying Dutchman und 20 Mann-
schaften bei den 470-ern zeigten am 
Wochenende vom 13.04. bis 14.04.2013 
bei den Internationalen Trapezwett-
fahrten als Gäste des Hannoverschen 
Yacht-Clubs e. V. am Steinhuder Meer 
ihr Können.
Nach drei Wettfahrten stand als Ge-
samtsieger bei den FD das Team aus 
den Niederladen, Enno Kramer und 
Ard Geelkerken, vor der dänischen 
Mannschaft,  Jørgen Bojsen-Møller mit 
Vorschoter Jacob Bojsen-Møller sowie 
den Rostockern Jörn Borowski/Andreas 
Berlin, fest.

Die beste Mannschaft vom Steinhuder 
Meer auf Rang sechs wurden Kilian 
König (HYC)  und Vorschoter Johannes 
Brack (Hessen).

Bei den 470ern setzte sich die Berliner 
Mannschaft Julian Patrunky/Max Schü-
mann vom Potsdamer Yacht Club e. V. 
vor dem Team Julian Hipp/Florian Tang 
(SKBUe/DYC) und Uti Thieme/Frank 
Thieme (Berlin) als Drittplatzierte 
durch. Beste Teilnehmerin vom Stein-
huder Meer wurde Maren Brehme von 
der Baltischen Segler-Vereinigung e. V. 
als Vorschoterin vor Friederike Strobel 
(Berlin).

Internationale Trapezwettfahrten 
der  Flying Dutchman und 470-er 
beim Hannoverschen Yacht-Club 
e. V. 2013
Fotos: Hans-Heinrich Schmidt
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Die Stimmung bei den FD-Seglern ist immer gut. Von links nach rechts: 
Wolfgang Höft (Yacht-Club Niedersachsen) Vorschoter von Kurt Prenzler, 
Detlev Krüger, HYC, Vorschoter von Ernst Greten, 
Ernst Greten, HYC, Kurt Prenzler, HYC
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Es war die erste in 2013 
durchgeführte Regatta 
auf dem Steinhuder Meer. 
Zuvor hatte Eisgang das 
Segeln unmöglich ge-
macht. Umso erfreuter 
war Wettfahrtleiter Stefan 
Ibold vom Hannover-
schen Yacht-Club e. V., 
dass die Teilnehmer aus 
den Niederlanden, Däne-
mark, Australien und den 
Niederländischen Antillen 
nicht wieder unverrichte-
ter Dinge abreisen muss-
ten. Im September wird der 
Hannoversche Yacht-Club 
e. V. die Flying Dutchman 
erneut zu Gast haben, bei 
den Internationalen Kehr-
ausregatten.

Vor ihm haben alle mächtig Respekt: Kurti Prenzler aus dem HYC
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Nachdem am ersten Wettfahrttag 
aufgrund starken Sturmes keine 
Wettfahrten möglich waren, konnten 
wir am gestrigen Ostersonntag bei 
herrlichem Sonnenschein und sehr 
angenehmen Temperaturen (16 bis 18 
Grad) drei  Wettfahrten segeln. Die 
ersten beiden Wettfahrten hatten 
eher wenig Wind, dafür aber als Folge 
des Sturmes extrem hohe Wellen. Der 
ein oder andere hat sich übergeben 
müssen.

Wir fanden uns jeweils nach der 
ersten Runde recht weit hinten wieder 
(21 Teilnehmer), um dann aber noch 
auf dem 7. und 10. Platz ins Ziel zu 
kommen. Die drei Wettfahrten bei 

Segeln in der Toscana
von Patrick Wichmann

Blick auf Castiglione della 
Pescaia, am Berg das Schloss / 
Burg  ( Castiglione )

Heimfahrt nach 
den Wettfahrten bei 
untergehender, 
toskanischer Sonne...



Hafeneinfahrt von Castiglione 
della Pescaia

„Gegner“ GER1, unser 
Südamerika-Steuermann 
Roman Koch, im Wellental... Blick vom Hafen auf das 

Meer und blauen Himmel...
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auffrischenden Winden (Stärke drei bis 
vier) konnten wir nach aufregendem 
Kampf auf dem letzten Spikurs ins 
Ziel mit dem Canadier Peter Hall, 
Weltmeister, mit einem Meter für uns 
auf Platz zwei entscheiden.
Profitiert haben wir dann allerdings vom 
OCS unseres Südamerikasteuermannes 
Roman Koch, sodass wir den Tag mit 
einem Tagessieg beenden konnten. 

Gesamtrang nach drei Wettfahrten: 
Drei.

Besonders schön war der Blick morgens 
aus dem Fenster : Blauer Himmel und 
Sonne.

Wehmütig schicken wir Grüße in den 
regnerischen Norden!

Patrick Wichmann, Martin Zeileis und Karl 
„Burschi“ Haist auf einem toskanischen Weingut 
zur Verköstigung und Weinkauf

Blick vom Yachthafen auf das 
Schloss / Burg von Castiglione 
della Pescaia

Blick vom Hügel auf Castilgione 
della Pescaia
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Endlich Sonne und die Saison kann 
losgehen. Die Boote werden ausgepackt 
und die Grundstücke und Häfen 
vorbereitet. Leider haben wir genau 
damit derzeit ein großes Problem: 

Zum Start der Saison erschienen 
leider viel zu wenig Mitglieder beim 
Arbeitsdienst! Es gibt viel zu tun, 
aber zu wenige, die mit anpacken. 
War der erste Arbeitsdienst im März 
noch gut besucht, erschienen zum 
zweiten Termin im April nur zwei 
Clubmitglieder! Dadurch konnten 
viele der dringend erforderlichen 
Arbeiten nicht erledigt werden: die 
Rasensaat nach dem Baumfällen 
wurde nicht fertig, der angelieferte 
Mutterboden blieb auf dem Parkplatz, 

Arbeitsdienst im HYC

die Markise konnte nicht ausgepackt 
werden, der blaue Esel ruhte mit 
einem Loch am Kran, hätte geschweißt 
und gestrichen werden müssen, das 
Setzen des Takelpfahls verzögerte sich, 
die Dachrinnen und ein verstopftes 
Fallrohr am Schuppen konnten nicht 
gereinigt werden, ebenso die Drainage 
am Eingangstor sowie die Fenster im 
Parterre und der Eingangsbereich im 
Clubhaus Steinhude. Auch im Mai war 
die Teilnahme leider sehr gering.
Wir brauchen Sie, liebe Mitglieder, 
um unsere Clubanlagen erhalten zu 
können! Einige Arbeiten können nicht 
aufgeschoben und müssen nun leider 
an Dienstleister vergeben werden. 
Das belastet unsere Budgets. Mit 
dieser geringen Teilnahme werden 

von Manfred Sommer, Wilfried Barthold, Stephan Probst
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2   Der SCStM-Verklicker

BOOT & SPORT
Alles, was ein

Segler so braucht.

Wanten walzen und pressen
Tauwerk spleißen

Im Ortskern Steinhudes
An der Friedenseiche 12
Telefon (0 50 33) 53 13
www.boot-und-sport.de
Sa. und So. durchgehend geöffnet

SEGELMACHEREI
Telefon (0 50 33) 53 55
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wir unsere Clubanlagen so in Zukunft 
nicht mehr ausreichend instand 
halten können. Der Vorstand wird 
daher nach Möglichkeiten suchen 
müssen, um wieder mehr Mitglieder 
zum Arbeitsdienst zu bewegen: Es gibt 
unseres Erachtens deutlich zu viele 
Einschränkungen durch Boot, Zimmer, 
Altersbegrenzung. Auch lassen sich 
sehr viele Mitglieder vom Arbeitsdienst 
befreien, die gerade als Arbeitskräfte 
gut unterstützen könnten. Das hilft 
uns allen leider nicht, die Mehrkosten 
wenigstens teilweise auffangen 
zu können. Im Klartext: Keinen 
Arbeitsdienst leisten muss leider 
deutlich teurer werden.  

Die Befreiung vom Arbeitsdienst hilft 
uns auch nicht, den Arbeitsdienst 
wieder attraktiver zu machen und 
Ihnen und uns allen ins Bewusstsein zu 
rücken. Am Maschsee funktioniert dies 
in der Gemeinschaft sehr gut.
Bitte kommen Sie zu den Arbeitsdienst-
Terminen! Wir freuen uns auf Ihre 
Hilfe. 

Alle Arbeitsdiensttermine finden Sie 
hier: http://www.hyc.de/arbeitsdienst/ 
Alle weiteren Termine finden Sie unter 
http://www.hyc.de/termine/ 
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Die Jugendgruppe des Hannoverschen 
Yacht-Clubs lud am 01.06.2013 zum 
Tag der offenen Tür ein und empfing 
Neugierige und Interessierte, die das 
Segeln gerne ausprobieren wollten. 
Verschiedene Boote wie Optimisten, 
Teenys und Piraten, standen bereit, 
um interessierte Gäste zu einem 
Schnuppertörn mitzunehmen. 
Für die Jüngsten gab es eine 
Paddelspaßaktion. Und wer sich im 
Knüpfen von Seemannsknoten üben 
wollte, hatte auch dazu die Gelegenheit. 

Tag der offenen Tür der Jugendgruppe
von Kathrin Müller

Felix und Maxi zeigen Nele wie man am 
effektivsten paddelt und einen Opti steuert
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Die Jollenkreuzerwerft
 am Steinhuder Meer

Wir bauen:
15m2  P-Jollenkreuzer
20m2  R-Jollenkreuzer
16m2  und 30m2 Jollenkreuzer auf Anfrage
One-off Projekte auf Anfrage

Neuheiten:
Touren 20m2  R-Jollenkreuzer (neue Form, Riss von G. Nissen)
Masten, Bäume, Ruderanlagen und Sonstiges bauen wir unter
Verwendung von Hochleistungswerkstoffen (Kohlefasern)

Wir bieten Ihnen außerdem alle Serviceleistungen „rund ums Boot“.

Bootswerft
Bopp & Dietrich
Fischerweg 57  31515 Steinhude 
Tel.05033/5489  Fax:05033/5744
E-Mail: info@boppunddietrich.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.boppunddietrich.de

V.l.n.r.: Stella, Alicia und Britta sind schon einige 
Jahre in unserer Jugendgruppe und segeln Teeny
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„Wo segeln sie denn? Mein Gott, bei mir 
ist alles dunkel, was ist denn das? Ach, 
ich hab‘ das Glas verkehrt herum… Na, 
das kann ja mal passieren... Wo segeln 
sie denn, wo segeln sie denn... Mein 
Gott, wo segeln sie denn? Wo segeln sie 
denn? Ahh ... hab ich‘n Schreck gekriegt! 
Ich seh immer nur Ihr albernes Gesicht! 
Aaach, ist das schööön... Ach, ist das 
schööön... Ach, sind die Wellen schön 
grün!“

Da hilft heutzutage besser eine „Cloud-
Mobillösung“, eine „Team-Solution“ 
oder gar eine „Event-Solution“, die 
machen eine Regatta interessant 
und erfolgreich und sehenswert. 
Unsere Sofasegler sollen es jedenfalls 
„spannend und erlebbar vermittelt 
bekommen“, und vor allem trocken 
bleiben dabei! Ich komme ins Träumen, 
wenn ich nur daran denke, worauf 
wir noch haben verzichten müssen 
auf dem Solent (Isle of Wight) zum 
Beispiel, wenn ich erfahre, dass 
nun “Analyse von Strömungen und 
Nutzung von Erfahrungsdaten 

radikal vereinfacht worden sind“. Der 
„Strategy Simulator“ hätte uns sicher 
bei der “Stromsimulation“ und der 
„optimalen Kursfindung“ hilfreich sein 
können. Gern hätte ich gewusst, ob das 
Programm auch den Befehl vorgesehen 
hat: „Lass fallen Anker“, wenn nämlich 
der Gegenstrom stärker war als die 
Fahrt über Grund, die Yacht mit 
acht Knoten durchs Wasser eilt, aber 
leider rückwärts unter dem Satelliten 
hindurch dahintreibt.  Aber die Zukunft 
soll ja in einer „mobilen Cloud-Lösung‘“ 
liegen, die aber, das sollte man wissen, 
ist, zumindest seit der letzten CEBIT, 
inzwischen durch ‚Big Data‘ abgelöst.   
					   
‚Cloud‘ is out!
Also dran bleiben!

Anmerkung: Der Solent ist meines 
Wissens das einzige Revier auf dem 
man vor Anker liegend Regatta segeln 
kann. 		           

Ja, wo segeln 
sie denn...?
von Burkhard Breslauer
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Liebe HYCler,
zuerst möchte ich mich herzlich für die Aufnahme in den Verein bedanken. Zum 
Segeln bin ich durch meine Frau gekommen. Sie hat mir 1991 einen Segelkurs zu 
meinem 25. Geburtstag geschenkt. Die ersten Erfahrungen sammelte ich mit den 
blauen Uni-Piraten auf dem Maschsee. Dann habe ich mehrere Jahre ausschließ-
lich mit gecharterten Booten an den Küsten der Ostsee verbracht. 
2003 habe ich mir eine O-Jolle von 1956 gekauft und vier Jahre auf der Unterelbe 
gesegelt. Dabei hat mich auch ab und zu meine älteste Tochter Marie begleitet. Ir-
gendwann hatte ich genug vom Tidengewässersegeln und ich legte die O-Jolle auf 
den Maschsee.
Neben dem Segeln ist meine zweite Leidenschaft alte Holzsegelboote zu restaurie-
ren. 1998 habe ich eine Hansa Jolle Bj. 1948 gekauft. Sie war total kaputt. Ich habe 
sieben Jahre gebraucht, sie von Grund auf wieder herzurichten. Nun steht schon 
die fünfte Saison mit meiner Hansa Jolle Penelope vor der Tür, jetzt mit ihrem neu-
en Heimatsteg, dem des HYC am Maschsee. Penelope ist übrigens auf dem Titel des 
„April-Schäkels“ zur sehen (blauer Rumpf). 
Ich liebe das entspannte Segeln mit klassischen Jollen, genieße die Natur und die 
schönen Linien alter Boote. Manchmal begleiten mich dabei auch meine Frau und 
meine jüngste Tochter Emmi.
Wenn ich nicht segle und Zeit habe, bastle ich weiter an meinem nächsten Segel-
boot. Es ist ein Drachen aus den 30iger Jahren. 

Gerald Meyer

Neue Clubmitglieder stellen sich vor
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Ich bin Markus Dörflinger, 45 Jahre alt und seit diesem Jahr Mitglied im HYC. 
Nachdem ich mit meinen Kindern Maren, 13 Jahre, und Marc, 15 Jahre, im letzten 
Sommer auf unserer Ferieninsel Spiekeroog den Segel-Grundschein gemacht habe 
hat mich der Segelvirus gepackt.
Seitdem habe ich an mehreren Yachtüberführungen über die Ostsee teilgenom-
men. Mit meiner BM Kieljolle freue ich mich über viele schöne Segeltörns „vor der 
Haustüre“ auf dem Maschsee.

Herzliche Grüße,
Markus Dörflinger

Markus Dörflinger

Ich freue mich sehr auf den Austausch mit Gleichgesinnten und auf ein gemeinsa-
mes Segeln.

Tschüss und bis dann, 
Gerald Meyer

Wenn Sie für Ihren CLUB  oder Ihre FIRMA
mal was Besonderes suchen. 
Wir bieten erheblich mehr!

Ihr zuverlässiger Partner für BUSINESS, PROMOTION & CLUB-WEAR
Unternehmensgruppe VIKTOR GLAUSER - seit 1977

Kurt-Schumacher-Str. 7-9      
30159 Hannover
Hannover: 0511 . 37 38 57 08
Steinhude: 05033 . 91 15 11

glauser@hannotex.de
www.hannotex.de
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Martin Schneider
Liebe Segelfreunde,

mein Name ist Martin Schneider, ich 
bin begeisterter Eissegler und seit 
kurzem auch Mitglied beim HYC.
Ich bin außerdem noch Schwimmer, 
Wind- sowie Kitesurfer, Optimist 
sowie L‘equipe Segler und deutscher 
Juniorenmeister im Triathlon.
 
Dieses Jahr hatte ich mir viel 
vorgenommen und Anfang des Jahres 
an der Deutschen, der Schweizer, der 
Tschechischen, der Schwedischen 
und der Polnischen Meisterschaft 
teilgenommen sowie auch an der 
Europa Meisterschaft in Finnland und 
der Weltmeisterschaft in den USA.
Für die jüngsten Meisterschaften 
im April bei der Asiatischen und 
Russischen Meisterschaft reiste ich 
zum Baikalsee.
Um mein Ziel, in den nächsten vier 
Jahren den Weltmeistertitel nach langer 
Zeit wieder nach Deutschland zu holen, 
investiere ich, Flugzeugbau-Student 
aus Hamburg, eine Menge Geld in die 
dafür nötigen Reisen, Unterkünfte, 
Meldegebühren und gute Segel.
Im HYC finde ich gute Unterstützung 
für meinen Sport und hoffentlich viele 
Freunde, die sich für das Eissegeln 
gewinnen lassen.
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Liebe Clubkameraden,

als „Zugereister“ und neues Mitglied freue ich mich über die Gelegenheit, mich 
Ihnen kurz vorstellen zu können! Mein Name ist Fabian Hoppe, ich bin 1969 im 
Ruhrgebiet geboren, seit 2003 mit meiner Frau Daniela verheiratet und Vater 
unserer siebenjährigen Zwillinge Henrik und Natalie. Berufsbedingt sind wir 
letzten September von München nach Hannover umgezogen.

Infiziert von der Segelbegeisterung meiner Eltern durchlief ich die typischen 
Stationen eines jugendlichen Seglers, beginnend im Opti, über die erste kleine 
eigene Jolle hin zum 470er – immer kämpfend mit der Frage, ob am heimischen 
Harkortsee zuerst das Ufer oder der ständig drehende Wind die nächste Wende 
erzwang.

Nach dem Studium schwenkte mein seglerisches Interesse dann hin zu Dickschiff-
Törns – anfangs im Mittelmeer und der Ostsee, in den letzten Jahren mehr im 
englischen Kanal und in der irischen See. Den Höhepunkt meiner bisherigen 
Dickschiffkarriere bildet eine dreimonatige Atlantiküberquerung aus der Karibik 
nach Südportugal im Jahre 2002: Zusammen mit drei weiteren Freunden und 
zahlreichen Etappengästen segelten wir eine 50 Fuß Yacht von Martinique über 
Bermuda, die Azoren und Nordspanien nach 
Vilamura. Das Logo unserer Crew findet sich 
übrigens immer noch auf dem Kai in Horta…

Seit 2004 bin ich Mitglied im Bayerischen 
Yachtclub e.V. in Starnberg und bis zu 
meinem Umzug nach Hannover dort 
auch aktiver (wenn auch nicht so richtig 
erfolgreicher) Regattasegler auf der Joker 
und später Melges 20 eines Clubfreundes 
gewesen.

Ich freue mich sehr, als Gastmitglied im 
HYC aufgenommen worden zu sein und 
hoffe viele neue Bekanntschaften im Club 

Fabian Hoppe



Reinhard Behn
Gebürtig in Celle, wuchs ich, heutiger Berufsschullehrer, in Osterode am Harz 
auf. Nach Schulbesuch und Berufsausbildung schloss ich ein Studium für das 
Lehramt in Hannover an. Seit 25 Jahren unterrichte ich gern und stelle mich 
voller Tatenkraft den täglichen Herausforderungen. Meine Hobbies sind: eine gute 
Zeitung oder Bücher lesen, im und am Haus arbeiten, gestalterische Tätigkeiten, 
wandern und, seit 2009, segeln. Ansonsten bin ich offen für Vielerlei wie z. B. für 
nette und fröhliche Gespräche.

Seit 30 Jahren lebe ich mit meiner Frau zusammen und freue mich zusammen mit 
ihr über unsere zwei süßen Enkelinnen Sophia und Sarah.

machen und natürlich das Steinhuder Meer als Segelrevier entdecken zu können.

Mit besten Grüßen, 
Fabian Hoppe 
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Aktuelle Informationen zu allen Terminen findet Ihr auf www.hyc.de

Termine der Jugendgruppe 2013

Denkt an Euren Arbeitsdienst! Wer in diesem Jahr noch 15 Jahre alt wird, muss 10 
Stunden Arbeitsdienst leisten.

Liebe Kinder, liebe Eltern,

unsere Jugendgruppentermine können sich manchmal ändern! Seht immer mal 
wieder im Internet, bei Facebook oder in Steinhude in unserem Jugendgruppen-
fenster nach, was es an Neuigkeiten oder Änderungen gibt. Bei Fragen oder für 
Anmeldungen könnt ihr mich auch anrufen. Kathrin Müller: 0172 4250 840

Datum Uhrzeit Veranstaltung

01.06. 11:30 - 17:00 Tag der offenen Tür der Jugendgruppe

02.06. 10:30 - 16:00 Segeltraining der Jugendgruppe

16.06. 10:30 - 16:00 Segeltraining der Jugendgruppe

26.06. 17:00 Beginn Zeltlager (Aufbau vorher) 
Ende Zeltlager am 01.07. mit anschließendem Abbau

17.08. Optiregatta am Auswanderersteg für alle Optisegler 
(im Rahmen des festlichen Wochenendes)

 25.08. 10:30 - 16:00 Segeltraining der Jugendgruppe

01.09. 10:30 - 16:00 Segeltraining der Jugendgruppe

22.09. 10:30 - 16:00 Segeltraining der Jugendgruppe

13.10. 10:30 - 15:00 Segeltraining der Jugendgruppe

20.10. 10:30 - 15:00 Segeltraining und Boote einpacken.
Ab 13:00 Uhr benötigen wir die Hilfe der Eltern, um 
die Optis wieder auf den Schuppenboden zu bringen

von Kathrin Müller
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Das Gespräch über „alte Zeiten“ ruft Erinnerungen wach, hilft
eigene Fähigkeiten wahrzunehmen und zu präsentieren.

Mit viel Biografiearbeit, gezielter Zuwendung und Respekt ver-
mitteln wir Orientierung und fördern verbliebene Fähigkeiten.

Individuelle Alltagsbegleitung und körperliche Pflege - mit viel
Engagement in speziell gestalteten Appartements für demen-
ziell veränderte Menschen bewa hren wir Ihren Angehörigen
ein Höchstmaß an Lebensqualität. 

Bitte informieren Sie sich ausführlich: 

GDA Wohnstift Hannover-Waldhausen · Telefon 0511 8401-0

138.13.1704_Demenz_A5_138.13._Demenz_A5  15.05.13  08:55  Seite 1
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Termine Steinhude

Das Team um Kathrin Meyer und Ralf Kramer freut sich auf Sie und Ihre Familien. 
Bitte bringen Sie zu allen Veranstaltungen gern Ihre Freunde und Gäste mit! Bitte 
melden Sie sich für alle Veranstaltungen bis eine Woche vorher verbindlich bei 
Herrn Kramer unter 0177 - 5466466 oder 05033 - 5434 an.

Datum Uhrzeit Veranstaltung

22.06. 19:00 Italienischer Abend - Ital. mediterranes Buffet 
mit Anti Pasti, Pasta, Carne, Tiramisu u.v.m.

13.07. 09:00 5. Arbeitsdienst Steinhude

10.08. 09:00 6. Arbeitsdienst Steinhude

17.08 19:00 Festliches Wochenende mit „Steinhuder Meer 
in Flammen“. Das Programm im HYC gibt unser 
Wirt abhängig von den Witterungsverhältnissen 
bekannt.

07.09. bis 08.09. 12:00 Mocca-Service der P-Jollenkreuzer in Steinhude

14.09. 09:00 7. Arbeitsdienst Steinhude

14.09. bis 15.09. 19:00 Kehraus Regatta der FD

28.09 19:00 Oktoberfest im HYC o‘ zapt is - Leckere 
Schmankerln, Oktoberfestbier vom Fass, von der 
Brezel bis zur Weißwurst ist alles dabei. Um das 
Ambiente abzurunden gerne auch im passenden 
Outfit. (Aber natürlich nur freiwillig)

12.10. 09:00 8. Arbeitsdienst Steinhude

26.10. 09:00 9. Arbeitsdienst Steinhude - Stegabbau

Der Surfers Day wird verschoben. Der neue Termin wird im Internet bekannt 
gegeben. 
Bitte melden Sie sich für aktuelle Informationen und unseren Newsletter an unter 
www.hyc.de
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Hannoverscher Yacht-Club e.V. am Maschsee 
Karl-Thiele Weg 13, 30169 Hannover, 0511 - 808030
www.hyc.de, info@hyc.de

Impressum

Mit DRIVE kommen Sie schneller an Ihr Ziel!
Moderne Kommunikation mit digitalen und klassischen Medien. Für Marken im Internet, Web-Software, 
Print und vieles mehr. Brauchen Sie ein leistungsstarkes Team? Wir freuen uns auf Sie!

INTERACTIVE

COMMUNICATION
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